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Diagnostik und Behandlung 
Der erste Schritt zur Besserung

Ziel einer Schmerztherapie ist bei akuten Schmerzen Schmerzfreiheit – 

bei chronischen Schmerzerkrankungen zumindest die Verringerung der 

Schmerzen. Eine umfangreiche Anamnese – gern auch im Beisein Ihrer 

Angehörigen – Vorbefunde dabei kritisch mit einbezogen – und eine 

sorgfältige körperliche und psychische Untersuchung stehen an erster 

Stelle. 

Auf den Ergebnissen basierend erarbeiten wir mit Ihnen ein indivi- 

duelles Therapiekonzept.

Therapieangebote 
Es ist immer eine Kombination erforderlich 

(Multimodale Schmerztherapie)

Die möglichen psychischen Folgen von Schmerz wie Depression, Angst, 

Hoffnungslosigkeit und Einsamkeit, psychosoziale und psychosoma-

tische Aspekte machen einen ganzheitlichen Therapieansatz erforderlich.

Blockadetechniken, beispielsweise Sympathikolyseqq
Energetische Verfahrenqq
Entspannungstechnikenqq
Ergotherapieqq
Invasive Verfahren, beispielsweise Periduralkatheter, PCA-Pumpeqq
Komplementäre und alternative Therapienqq
Manuelle Therapien, Chirotherapieqq
Medikamentöse Therapieqq
Physikalische Therapieqq
Physiotherapieqq
Psychosomatische Grundversorgungqq
Psychotherapieqq
Reflextherapie, beispielsweise Akupunktur, Tensqq
Sport- und Bewegungstherapie, beispielsweise Yogaqq
Therapeutische Lokal- und Leitungsanästhesie qq

Kontakt und Termine

Der Weg zu uns
Das Schmerzzentrum NORD ist für chronische und zur Chronifizie-

rung neigende Schmerzzustände jeglicher Ursache zugelassen. 

Wenden Sie sich zwecks Überweisung an Ihren behandelnden Arzt. 

Unser umfassendes Angebot beinhaltet stationäre und ambulante 

Therapieangebote.
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Diagnose schmerzkrank
Schmerz hat zunächst eine Warnfunktion und weist dabei oft auf ein 

Grundleiden hin.

Chronisch schmerzkrank sind Patienten, bei denen der Schmerz diese 

Leit- und Warnfunktion verloren und selbstständigen Krankheitswert 

erlangt hat. 

Chronisch schmerzkrank sind auch solche Patienten, bei denen im 

Rahmen eines inkurablen Grundleidens der Schmerz zum beherr-

schenden Symptom geworden ist.
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